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Protokoll

der Sitzung der Wissenschaftskommission Wirtschaftsinformatik (WKWI) im Rahmen
der Konferenz „Wirtschaftsinformatik 2005“

Mittwoch, 23. Februar 2005, 18:30 c.t. - 20:15, Bamberg, K9

Leitung: Prof. Dr. St. Kirn (Sprecher der WKWI)
Teilnehmer: s. Anwesenheitsliste im Anhang

Top 1 Begrüßung
Prof. Kirn begrüßt die Teilnehmer der WKWI-Sitzung.
Prof. Kirn bittet um Handzeichen, wer als Gast oder assoziiertes Mitglied
an der Sitzung teilnimmt. Die Zählung ergab:
- 15 Anwesende nehmen als Gast teil,
- 5 Personen nehmen als assoziiertes Mitglied teil.
Zur genaueren Bestimmung wird eine Teilnehmerliste erstellt (Anlage 6).

Top 2 Beschlussfähigkeit und Protokollführung
Prof. Kirn stellt fest, dass die Kommission beschlussfähig ist.
Prof. Kirn schlägt Andreas J. Dietrich als Schriftführer der Sitzung vor. Der
Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Top 3 Verabschiedung des Protokolls der WKWI-Sitzung am 07.10.2004
Das Protokoll der Sitzung am 07.10.2004 in Hannover wird ohne
Änderungen einstimmig angenommen.

Top 4 Berichte aus der Kommission
- Prof. Kirn berichtet über die Mitgliederzahlen der WKWI. Zum
25.04.2004 hatte die WKWI 145 Mitglieder, zum 20.02.2005 sind es
154 (und weitere 46 als assoziierte Mitglieder). Prof. Kirn bittet alle An-
wesenden, ihre Eingruppierung (ordentliches oder assoziiertes Mitglied)
zur überprüfen. Weiterhin wird um eine Aktualisierung der Universitäts-
angaben gebeten, falls sich hier Änderungen ergeben haben.

- Prof. Schwabe informiert über das Projekt „FOIS“ (Foundations of Infor-
mation Systems), eine Gemeinschaftsinitiative der Universitäten Zürich,
St. Gallen, Bern, Lausanne und der Fachhochschule beider Basel. Das
Projekt, das den flexiblen Einsatz digitaler Selbstlernmodule in der
Wirtschaftsinformatik untersucht und fördert, wurde 2004 genehmigt.
Es besteht lt. Prof. Schwabe Interesse an Kooperationen. Ein Informa-
tionsprospekt zum Projekt wird den Anwesenden ausgehändigt.

- Prof. Kirn berichtet aus der Strategiegruppe „Wirtschaftsinformatik“. Im
Mittelpunkt der bisherigen und auch der weiteren Arbeiten steht die
Verbesserung der Situation der Wirtschaftinformatik bei der DFG.
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Top 5 Bericht zur Konferenz „Wirtschaftsinformatik 2005“ (Prof. Sinz)
Prof. Sinz berichtet über die Konferenz „Wirtschaftsinformatik 2005“. Es
haben sich 662 Personen zur Tagung angemeldet, von denen sich bis zum
Abend des 23.02.2005 534 Personen vor Ort registriert haben. Von den
eingegangenen Einreichungen (270) wurden 84 angenommen. Das Pro-
gramm der Konferenz wird um vier eingeladenen Vorträge und sieben
Hauptvorträge ergänzt.
Prof. Kirn dankt Prof. Sinz und Prof. Ferstl sowie allen involvierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die überaus gelungene Vorbereitung
und Durchführung der Konferenz.

Top 6 Bericht aus dem Fachbereich „Wirtschaftsinformatik“ der Gesell-
schaft für Informatik e.V. (Prof. Oberweis)
Prof. Oberweis berichtet als Sprecher des Fachbereichs „Wirtschaftsinfor-
matik“ der Gesellschaft für Informatik e.V. Prof. Oberweis teilt mit, dass die
Zeitschrift „Wirtschaftsinformatik“ von 2800 Abonnenten bezogen wird
(1400 Personen davon sind Mitglieder des Fachbereichs „Wirtschaftsin-
formatik“). Weitere Informationen können Anlage 1 entnommen werden.
Eine Übersicht der Veranstaltungen des Fachbereichs enthält Anlage 2.

Top 7 Bericht zum ICSI in Berkeley (Prof. Günther)
Prof. Günther berichtet über das International Computer Science Institute
(ICSI) in Berkeley, California, USA. Im Herbst 2005 wird eine neue Aus-
schreibung veröffentlicht. Bewerben können sich Postdoktorandinnen und -
doktoranden sowie Seniorwissenschaftler. Zur Unterstützung des ICSI
wurde ein Spendenverein gegründet. Nähere Informationen sind unter
http://www.icsi-fv.de abrufbar. Prof. Günther weist darauf hin, dass die
Unterstützung des ICSI zur Fortführung der Arbeit notwendig ist. Weiterhin
hofft er auf eine rege Teilnahme an der Ausschreibung.

Top 8 Tagungsplanung

1. ECIS 2005 (Prof. Barthmann)
Die ECIS 2005 (http://www.ecis2005.de/) findet vom 26. bis 28. Juni
2005 in Regensburg statt. Prof. Barthmann berichtet, dass 487 Beiträge
eingereicht wurden. Ca. 31% der Einreichungen wurden angenommen.
Im Rahmen der ECIS2005 wird erneut ein „Doctoral Consortium“ statt-
finden. Außerdem werden die Workshops „IWIS - German-Italian Work-
shop On Information Systems“ und „Second International Workshop on
Enterprise, Applications and Services in the Finance Industry (Finance-
Com05)” veranstaltet. Weitere Informationen können Anlage 3
entnommen werden.

2. IEEE CEC 2005 (Prof. Bichler)
Vom 19. bis 22. Juli 2005 findet an der TU München die „7th IEEE
Conference on E-Commerce Technology“ (IEEE CEC 2005,
http://cec05.in.tum.de/) statt. Die Konferenz ist die jährliche Hauptver-
anstaltung des IEEE Computer Society Technical Committee on E-
Commerce.
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Prof. Bichler teilt weiter mit, dass der erste Tag der Konferenz in
Kooperation mit dem „Tag der Wirtschaftsinformatik“ der TU München
stattfindet.

3. MKWI 06 (Prof. Lehner)
Die nächste Multikonferenz Wirtschaftsinformatik (MKWI 06) findet von
20. bis 22. Februar 2006 an der Universität Passau statt. Die Organisa-
tion der Konferenz übernehmen die Professoren Kleinschmidt und
Lehner. Wegen der besonderen geografischen Lage von Passau wird
diese Konferenz auch einen Akzent beim Dialog mit Kollegen aus den
Nachbarländern setzen.
Prof. Lehner teilt mit, dass Beiträge bis 15.09.2005 eingereicht werden
müssen, die Begutachtung bis Ende Oktober 2005 abgeschlossen sein
wird und die Endversionen der Beiträge bis 30.11.2005 abzugeben
sind.

4. WI 2007 (Prof. Weinhardt / Prof. Oberweis)
Die Konferenz „Wirtschaftsinformatik 2007“ wird vom 28. Februar bis
02. März 2007 stattfinden. Prof. Oberweis informiert, dass der Aufruf
zur Einreichung von Beiträgen im ersten Quartal 2006 veröffentlicht
wird. Weitere Informationen können Anlage 4 entnommen werden.

Prof. Kirn weist darauf hin, dass die Konferenz „Wirtschaftsinformatik
2009“ in Wien (Prof. Karagiannis) stattfinden wird.

Top 9 Bericht des Nachwuchsobmanns (Prof. Heinzl)
Prof. Kirn übersendet an alle Anwesenden Grüße von Prof. Heinzl. Prof.
Kirn übernimmt im Auftrag von Prof. Heinzl die Berichterstattung über die
Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses. Prof. Kirn berichtet über
die durchgeführten Veranstaltungen. Im Rahmen der WI2005 werden ein
„Doctoral Consortium“ und ein „Nachwuchswissenschaftlertreffen“ veran-
staltet. Im Rahmen der MKWI 06 sind Tutorials zu verschiedenen Themen
geplant. Besonderer Dank geht an alle Sponsoren der Veranstaltungen.
Weitere Informationen können Anlage 5 entnommen werden.
Prof. Kirn dankt Prof. Heinzl für das Engagement im Rahmen der Förde-
rung des wissenschaftlichen Nachwuchses.

Top 10 Forschungsprogramme
1. Förderinitiative „Integrated Enterprise Balancing“ (Prof. Buhl)
Prof. Buhl berichtet über die Förderinitiative. Einzelanträge können ein-
gereicht werden. Für Abstimmungen hierzu steht Prof. Buhl zur Verfü-
gung.

2. SPP-Initiative “Hybride Wertschöpfung” (Prof. Krcmar):
Ein Antrag auf Errichtung eines Schwerpunktprogramms ist eingereicht.
Die Entscheidung wird für Mail 2005 erwartet.

3. Software-Engineering 2006 II (Prof. König)
Prof. König berichtet über die Ausschreibung. Für die erste Förder-
phase wurden 35 Anträge eingereicht, von denen 16 angenommen
wurden. Zum März 2005 sind fünf Projekte in Förderung. Prof. König
und Prof. Günther sind Gutachter für die zweite Phase.
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Top 11 DFG-Statistik der Förderanträge im Bereich der Wirtschaftsinformatik
Prof. Kirn berichtet, dass die DFG nach intensiven Gesprächen inzwischen
eine detaillierte Statistik über die eingegangenen und angenommenen
Förderanträge in der Betriebswirtschaftslehre und den auf die Wirtschafts-
informatik entfallenden Anteil vorgelegt hat. Mit dem Hinweis, dass die
Wirtschaftsinformatik unterrepräsentiert ist, verbindet Prof. Kirn den Appell
an alle WKWI-Mitglieder, die Anzahl von DFG-Anträgen kontinuierlich und
dauerhaft zu erhöhen.

Top 12 Neuwahlen
Prof. Kirn stellt fest, dass folgende Stellen neu zu besetzen sind:
- Sprecher der WKWI
- Stellvertretender Sprecher der WKWI
- Akkreditierungsagentur ASIIN: Mitglied der Akkreditierungskommission
- Akkreditierungsagentur ASIIN: Mitglied des Fachausschusses Wirt-
schaftsinformatik

Prof. Sinz erläutert die beiden Stellen der ASIIN.

1. Wahl des Mitglieds der ASIIN-Akreditierungskommission
Wahlvorschlag: Prof. Oliver Günther
Es gibt keine weiteren Wahlvorschläge. Bei der offenen Wahl gab es
keine Gegenstimme und eine Enthaltung.
Prof. Günther wird als Mitglied der ASIIN-Akreditierungskommission
gewählt.

2. Wahl des Mitglieds des Fachausschusses Wirtschaftsinformatik
der ASIIN
Wahlvorschlag: Prof. Thomas Hess.
Es gibt keine weiteren Wahlvorschläge. Bei der offenen Wahl gab es
keine Gegenstimme und eine Enthaltung.
Prof. Hess wird als Mitglieds des Fachausschusses Wirtschaftsinforma-
tik der ASIIN gewählt.

3. Wahl des Nachwuchsobmanns der WKWI
Die Anwesenden danken Prof. Heinzl für seine Arbeit als Nachwuchs-
obmann.
Wahlvorschlag: Prof. Thorsten Eymann
Es gibt keine weiteren Wahlvorschläge. Bei der offenen Wahl gab es
keine Gegenstimme und eine Enthaltung.
Prof. Eymann wird als Nachwuchsobmann gewählt.

Prof. Kirn übergibt den Vorsitz der Wahlkommission an Prof. Weinhardt.

4. Wahl des Sprechers der WKWI
Wahlvorschlag: Prof. Armin Heinzl
Es gibt keine weiteren Wahlvorschläge. Prof. Kirn stellt fest, dass sich
Prof. Heinzl bereit erklärt hat, für das Amt des Sprechers zu kandidie-
ren. Bei der offenen Wahl gab es keine Gegenstimme und keine Ent-
haltungen.
Prof. Heinzl wird als Sprecher der WKWI gewählt.
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5. Wahl des stellvertretenden Sprechers der WKWI
Wahlvorschlag: Prof. Detlef Schoder
Es gibt keine weiteren Wahlvorschläge. Prof. Kirn stellt fest, dass sich
Prof. Schoder bereiterklärt hat, für das Amt des Sprechers zu kandidie-
ren. Bei der offenen Wahl gab es keine Gegenstimme und keine Ent-
haltungen.
Prof. Schoder wird als Sprecher der WKWI gewählt.

Prof. Weinhardt dankt Prof. Kirn für seine Arbeit als Sprecher der WKWI.

Top 16 Sonstiges
Prof. Kirn dankt für den Veranstaltern der WI2005 für die Ausrichtung der
Sitzung und wünscht der Tagung WI2005 och einen weiteren guten
Verlauf.

Anlagen

Anlage 1: Bericht aus dem Fachbereich Wirtschaftsinformatik der GI e.V.
Anlage 2: Jahresbericht des Fachbereichs Wirtschaftsinformatik der GI e.V.
Anlage 3: Informationen zur ECIS 2005
Anlage 4: Informationen zur WI 2007
Anlage 5: Bericht zur Nachwuchsarbeit der WKWI
Anlage 6: Teilnehmerliste


